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Vier Kieler Werftaffäre vor dem
Schwurgericht

Nachdruck verboten S K H Kiel 1 November
hege r Kiel deren weltberühmte Kieler Bucht

ben größten Seekriegshafen des deutſchen Reiches bildet und die
den Hauptſtützpunkt der Kaiſerlichen Marine in der Oſtſee reprä
W grt ſteht von heute ab im Zeichen eines Senſationsprozeſſes
eſſen Vorgeſchichte weit über Deutſchlands Grenzen hinaus

Aufſehen erregt hat Gewaltige Unterſchleife und Durchſtechereien
die im Betriebe der in Kiel ſtationierten Kaiſerlichen Werft vor
gekommen ſind und durch die der Marinefiskus um Millionen ge
ſchädigt wurde bilden den Mittelpunkt dieſes Prozeſſes deſſen Ver
r heute vor dem hieſigen Schwurgericht unter dem Vor
ſitz des andgerichtspräſidenten Andrä ihren Anfang nehmen Auf
der Anklagebank ſitzen 1 Magazindirektor Heinrich 2 Maga
zinaufſeher Chrunſt 3 Magazinaufſeher Fahrsbutter
4 Werftobermeiſter Riecken 5 Kaufmann Frankenthal

Kaufmann Jakobſohn 7 Kaufmann Brakel 8 Kaufmann
Jakobſohn jun und 9 Kaufmann Repenning Die An
klage lautet auf Unterſchlagung im Amte aktive und paſſive Be b
ſtechung ſowie auf Anſtiftung Beihilfe und Begünſtigung von
Unterſchlagungen im Amte Die Anklage vertritt Staatsanwalt
Neils als Verteidiger der Angeklagten fungieren die Rechtsan
wälte Juſtizrat Dr Sello Berlin Wallach Eſſen Cohen Ham
burg Schirren Stobbe Spiegel und Reeſe Kiel Die Zahl
der geladenen Zeugen beträgt über 200 ſo daß die Verhandlungen
eine volle Woche in Anſpruch nehmen dürften

Die Kaiſerliche Werft die über 8000 Arbeiter und ein Heer von
höheren und niederen Beamten beſchäftigt und mit deren Exiſtenz
das Wohl und Wehe der ganzen Stadt Kiel auf das engſte verknüpft
iſt ſtellt wohl den gewaltigſten ſtaatlichen Schiffsbaubetrieb ab
geſehen von den engliſchen Marinearſenalen dar Seit ihrer Be
gründung hat ſie unter der Unehrlichkeit einer ganzen Anzahl ihrer
Angeſtellten leiden müſſen die ſich mit den Warenlieferanten der
Werft in unzuläſſiger Weiſe einließen und durch Schiebungen und
Betrügereien aller Art für ſich und die Lieferanten gewaltige Vor
teile herauswirtſchafteten Schon wiederholt kam es deshalb zu
Strafprozeſſen gegen die Schuldigen allein man kam dem Uebel
nicht ganz auf den Grund bis endlich vor anderthalb Jahren ein
Zufall die ungeheuerliche Tatſache ans Licht brachte daß die Be
trügereien und Unterſchleife nicht nur auf den Kreis niederer Be
amten beſchränkt geblieben waren ſondern daß ſelbſt die höchſten
Beamten daran beteiligt waren darunter der jetzt 73 Jahre alte
Direktor des Ausrüſtungsmagazins der Kaiſerlichen Werft Rech
nungsrat Heinrich der Werftobermeiſter Riecken und die Magazin
aufſeher Chrunſt und Fahrsbutter Sie hatten ſich mit vier Groß
lieferanten der Kaiſerlichen Werft und zwar den Kaufleuten
Frankenthal Jakobſohn Brakel und Repenning in Verbindung ge
ſetzt und im Laufe eines jahrelangen Verkehrs beiderſeitig glän
zende Geſchäfte auf Grund von allerlei unlauteren Machinationen

emacht Die Aufdeckung der ganzen Affäre erfolgte durch den Ber
iner Kriminalkommiſſar Wannowski Die Berliner Kriminal
Polizei hatte Anfang Mai v J bei einer Berliner Speditions
firma fortwährend große Anſammlungen von Oel Lackfarbe
Queckſilber Tauwerk uſw für Rechnung einer Kiel Gaardener
Speditionsfirma beobachtet Die Waren wurden ſtets nach einiger
Zeit abgeſtoßen und immer wieder durch neue erſetzt ohne daß es
der Berliner Polizei gelang die wirkliche Herkunft der Waren feſt
zuſtellen weil die angegebene Speditionsfirma weder in Kiel noch
in Gaarden aufzufinden war Schließlich wurde als der Beſitzer
all dieſer Waren der Lohnſchreiber Friedrich Peters von der Kaiſer
lichen Werft in Kiel ermittelt der trotz einer ſehr erheblichen Vor
ſtrafe von 224 Jahren Zuchthaus wegen Diebſtahls das volle Ver
trauen ſeiner Vorgeſetzten beſaß da dieſe ſelbſt mit ihm unter
einer Decke ſteckten Peters hatte mit Hilfe der Magazinaufſeher
Kankowski und Fahrsbutter zweier im Dienſte ergrauten Be
amten ſowie von weiteren Beamten und Arbeitern die Waren als
angeblich für im Auslande weilende deutſche Kriegsſchiffe beſtimmt
aus der Werft herausgeſchafft um ſie dann draußen mit anderer
Ardreſſe und anderer Signierung zu verſehen und zum Verkaufe
nach Hamburg und Berlin zu verſenden Jm Laufe der Vor
unterſuchung kamen die inzwiſchen Verhafteten damit heraus daß
ſie nur dem auf der Werft allgemein üblichen Brauche gefolgt ſeien
Die höheren Beamten der Werft verführen in der gleichen Weiſe
Als man von den Angeſchuldigten Namen verlangte wieſen ſie
auf den Direktor des Ausrüſtüngsmagazins Direktor Heinrich hin
der bei der Direktion der Werft allgemeines Vertrauen und hohes
Anſehen genoß Die Unterſuchungen ergaben denn auch daß die
Anſchuldigungen gegen Heinrich den Tatſachen entſprachen Hein
rich hatte jahrelang mit dem Produktengroßhändler Julius Fran
kenthal in Kiel der als mehrfacher Millionär galt geſchäftliche
Verbindungen unterhalten und dieſem ganze Wagen und Schiffs
ladungen von Ausrüſtungsmaterial der Kaiſerlichen Werft in die
Hände geſpielt Heinrich wie Frankenthal wurden im Mai d J
verhaftet Jm Laufe der Unterſuchung ereilte dasſelbe Geſchick den
Magazingufſeher Chrunſt der gerade in Teplitz im Bade weilte
den Werftobermeiſter Riecken den nach Holland geflüchteten Kauf
mann Hermann Jakobſohn aus Hamburg deſſen Sohn Siegfried
den Kaufmann Brakel aus Hamburg und den Kaufmann Repin
nig aus Kiel Werftdirektor Heinrich wurde zweimal aus der Haft
entlaſſen auf Beſchwerde der Staatsanwaltſchaft aber immer
wieder aufs neue inhaftiert Das Hauptbelaſtungsmaterial gegen
die Angeklagten fand der Kriminalkommiſſar Wannowski in den D
Geſchäftsbüchern Frankenthals und in deſſen Briefwechſel mit Ge
ſchäftsfreunden Freilich waren die ungetfreuen Beamten darin
nicht mit ihren richtigen Namen ſondern mit Spitznamen aus der
Gaunerſprache bezeichnet So hieß Magazindirektor Heinrich bei
Frankenthal Rabbi 1 und Baalbos was Der Herr bedeutet der
Magazinaufſeher Chrunſt wurde als Meshores auf deutſch Der
Knecht geführt Die Unterſchlagungen ſind auf ziemlich einfache
Art begangen worden Frankenthal und Genoſſen erhielten bei
der Abſuhr von Altmaterial Eiſen Meſſing Kupfer Bronze uſw
bedeutend mehr an Gewicht als ſie bezahlten Es ſollen auch ganze
Waggons neuer Panzerplatten unter der Signierung Altmaterial
aus der Werft herausgeſchafft worden ſein Einmal entdeckte Wan
nowski daß ein ganzer Kahn mit neuen Waren die einen Wert
von einer Million Mark hatten aus der Werft herausbuchſiert
werden ſollte Er hielt den Kahn an und es ſtellte ſich heraus daß
er im Auftrage Heinrichs an Frankenthal gehen ſollte Ein be
ſonders gutes Geſchäft machten ſowohl die Beamten wie die Kauf
leute wenn es ihnen gelang die aus der teuren Bronce beſtehen
den Schiffsausrüſtungsgegenſtände zu unterſchlagen So iſt es vor

ekommen, daß vollſtändig neue viele Zentner wiegende bronzene
Schiffsſchrauben als Altmaterial die Werft verließen Bei den
ungeheuren Mengen des veruntreuten Materials mußten die
Hehler natürlich bedeutende Summen an die Beamten zahlen die
ſich auf viele Tauſende beliefen Die Angeklagten beſtritten

e G e a
1 angenehmes Arbeiten
2 gründliche Reinigung und
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reinen Wäsche
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natürlich die ihnen zur Laſt gelegten Verfehlungen Sie ſchoben
die Schuld zum großen Teil auf bereits verſtorbene Beamte und
Arbeiter ſo daß die Unterſuchung nur langſam vorwärts kam Zum
Schluß entſtanden neue Schwierigkeiten dadurch daß plötzlich eine

e n für die Unterſuchung wichtiger Briefe und Schrift
tücke verſchwunden waren Es wurden ſofort zwei Gerichtsbeamte

verhaftet doch mußten dieſe bald wieder entlaſſen werden da ihnen
die Tat nicht nachgewieſen werden konnte Man nimmt nunmehr
an W die Angeklagten ſelbſt die Briefe aus den ihnen zugäng
lichen Akten entfernt haben

Geridhts Zeitung
Strafkammer

Halle a 30 Oktober
Ein gefährlicher Burſche Der 19jährige Verſicherungs

beamte Michael Köllner aus Münchberg in Bayern hat ſchon
erhebliche Vorſtrafen hinter ſich und verbüßt jetzt in Würzburg222 Jahre Gefängnis die ihm wegen 15 Diebltahlsfallen 5 Be
trugsfällen und einer egwlegn e welche Straftaten er im
Juni und Juli in einer Reihe Städten ausgeführt hat zudiktiert
worden ſind Jm Juni kam er auch nach Halle und mietete ſichei einem Bädermeiſter unter falſchen Angaben eine Wohnung

Bald darauf verduftete er ohne die Miete bezahlt zu haben und
unter Mitnahme von 15 Meter Damentuchſtoff der ſeiner Wirtin
gehört Vor Gericht legte er ein offenes Geſtändnis ab Es wurde
gegen ihn h eine Zuſatzſtrafe von 5 Monaten Gefängnis erkannt

Ein roher Patron Der Dienſtknecht L in Dalena ſaß am
Abend des 18 Auguſt mit ſeiner Braut auf dem Göpel der Dreſch
maſchine des Gutsbeſitzers L Plötzlich kam der 28jährige Stall
ſchweizer Hugo Kretſchm ar auf ihn zu und fragte wer er ſei
Als K keine zufriedenſtellende Antwort erhielt ſtach er L mit
einem Meſſer zuerſt in den Arm und dann noch in die Bruſt Vor
Gericht gab er an er ſei an dem Tage in Halle geweſen um ſich
eine neue Stelle zu verſchaffen Da er keinen Erfolg gehabt habe
habe er ſich aus Aerger betrunken und in dieſem Zuſtande die Tat
ausgeführt Gereizt ſei er von L nicht worden Wegen einer
Roheitstat iſt er ſchon einmal beſtraft worden Heute traf ihn eine
Gefän z von 9 Monaten

Die Nachwehen einer Bierreiſe Der 19jährige Schuhmacher
Friedrich Fiedler und der 24jährige Packer Richard Anders
atten am Abend des 18 Juli eine Bierreiſe unternommen und

waren um Mitternacht ziemlich angezecht Auf dem Harz ging
der Kaufmann der ein kleines Hündchen bei ſich hatte an
ihnen vorbei Fiedler ſchlug das Tier und als W darauf äußerte
Laſſen Sie doch den Hund gehen erhielt dieſer ſofort von F

mit dem Gehſtock einen Schlag über den Kopf Es kam darauf
wiſchen beiden zu einer Schlägerei und Balgerei wobei die Gegner
infielen Jetzt ſprang auch noch Anders hinzu und beteiligte ſich

an der Mißhandlung des Kaufmanns Ein herbeigerufener Poli
zeiſergeant nahm Anders feſt der beſchuldigt wurde einige Sachen
des Gemißhandelten zu haben und es ablehnte dieſe herauszugeben
W waren bei der Balgerei die Uhr mit Kette eine Brieftaſche und
das Portemonnaie abhanden er Anders gab dem Polizei
ſergeanten z enüber g die Sachen zu haben er wolle dieſe aber
als Pfand behalten Auf der Wache gab er dann Uhr Kette und
Brieftaſche des Ueberfallenen ab Später fand man bei ihm noch
einen Zigarrenabſchneider den er zurückbehalten hatte
Das Portemonnaie iſt aber ſpurlos verſchwunden Fiedler und
Anders hatten ſich heute wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung
zu verantworten letzterer auch noch wegen Diebſtahl Es war auffallend daß der Gemißhandelte die Hegenſtände die in drei Taſchen
ſteckten bei der Balgerei verloren haben ſolle W will auch als
er am Boden lag bemerkt haben wie jemand in ſeine Seitentaſchefaßte dieſen auch in den Finger ebiſſen haben Anders beſtritt

anz entſchieden einen Diebſtahl begangen zu haben die Sachen
ihm ein Mann der ſie eng oben habe übergeben DerSerichtshof hielt die Angeklagten aber im Sinne der Anklage ſchul

dig und verurteilte Fiedler zu 5 Monaten Gefängnis und Anders
zu 9 Monaten Gefängnis

Diebſtahl Dem Oebſter Otto S aus Oſtrau wurden eines
Nachts aus ſeiner Obſtbude bei Hinsdorf für 24 Mk Kirſchen
eſtohlen Der Dieb hatte das Teerdach zerſchnitten die Bretter
osgelöſt und war dann von oben eingeſtiegen Der Beſtohlene
vermißte auch ein Teſchin das einige Tage ſpäter im Stalle des
vielfach vorbeſtraften n Arbeiters Fr Paaſch in Hins
dorf gefunden wurde Paaſch hatte ſich deshalb heute wegen
ſchweren Diebſtahls vor der Strafkammer zu verantworten Er
leugnete hartnäckig den Diebſtahl ausgeführt zu haben er wiſſe
nicht wie das Teſchin gin ſein Holz gekommen ſei wahrſchein
lich habe der Arbeiter der mit ihm in demſelben Hauſe wohne
es dahin geſtellt L dagegen bekundete eidlich der Sache vollſtän
dig fern zu ſtehen Da der Beſtohlene nicht beſtimmt verſichern
konnte daß die Waffe aus der Bude entwendet worden iſt viel
mehr die Möglichkeit beſteht daß das Teſchin vordem in einem
Gaſthof geſtanden hat wurde Paaſch nur wegen einfachen Dieb
ſtahls zu 1 Monat Gefängnis verurteilt

Gewerbegericht

Halle 30 Oktober
Schadenerſatz für das Einbehalten der Quittungskarte Die

Arbeiter B und L ſind bis zum 16 Oktober von der Tiefbaufirma
K M G aus Mühlhauſen bei einem Brunnenbau beſchäftigt ge
weſen Bei ihrer Entlaſſung ſind ihnen ihre Quittungskarten nicht
ausgeliefert worden trotzdem ſie es ausdrücklich verlangt hatten
Der Werkmeiſter erklärte ſich erſt telephoniſch mit dem Geſchäfts
inhaber in Verbindung ſetzen zu müſſen die abgehenden Leute ſoll
ten vorläufig ihre Adreſſen dalaſſen Als die Karten in den näch
ſten Tagen dennoch nicht geſchickt wurden fuhr der eine Arbeiter
ſogar nach Sangerhauſen wo der Werkmeiſter bei einem neuen von
der Firma ausgeführten Bau tätig war Erſt am 23 Oktober er
hielten ſie endlich ihre Karten Trotz verſchiedentlicher Nachfragen
konnten ſie in der Zwiſchenzeit keine Arbeit bekommen und ſtreng
ten deshalb gegen die Firma vor dem Gewerbegericht Klage an
in der ſie einen Schadenerſatz von 3,65 Mk täglich alſo für ſechs
Tage insgeſamt je 21,90 Mk geltend machten Der beklagte Ge
ſchäftsinhaber erklärte daß er die Karte erſt von der Ortskranken
kaſſe in Mühlhauſen habe holen müſſen und deshalb günſtigſtenfalls
den Klägern erſt am Dienstag alſo am zweiten Tage nach der Ent
laſſung einſenden konnte Sobald er ihre Adreſſe die ihm erſt
durch die Klagezuſtellung bekannt geworden ſei erfahren habe ſeien
ihnen die Karten ſofort zugeſchickt worden Das Gericht verur
teilte die beklagte Firma zur Zahlung einer Entſchädigung in Höhe
von je 14,40 Mk Es nahm als feſtgeſtellt an daß die Karten den
Klägern infolge eines Verſchuldens des Werkmeiſters nicht recht
eitig ausgehändigt worden ſind Für das Verſchulden ihres

Werkmeiſters habe die Firma einzutreten Doch auch die Kläger
treffe ein Verſchulden Sie hätten anſtatt daß der eine zwecklos
nach Sangerhauſen gefahren iſt ſofort am Montag nach ihrer
Entlaſſung der Firma direkt ihr Adreſſen bekanntgeben müſſen
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Ohne Zweifel haben die Kläger durch die Vorenthaltung der Quit
tungskarten eine Erſchwerung in ihrem Erwerb erfahren Es war
ihnen deshalb der Lohn für vier Tage als billiger Schadenerſatz
zuzuſprechen

Kündigungsausſchluß im wen Baugewerbe Fünf Bau
arbeiter hatten gegen die Zementbau Aktiengeſellſchaft in Han
nover von der ſie bei einem Schuppenbau in Halle beſchäftigt waren
Schadenerſatzklagen wegen kündigungsloſer Entlaſſung eingereicht
Nach der Darſtellung des Vertreters der beklagten Firma waren
die Kläger anfänglich zu einem niedrigeren als dem tarifmäßigen
Stundenlohn eingeſtellt geweſen Da ſei ein Vertreter der Ar
beiterſchaft zu dem Polier gekommen habe die Erhöhung des Lohnes
auf die tarifmäßigen Sätze verlangt und erklärt daß alsdann ſämt
liche Beſtimmungen des Tarifs alſo auch der Kündigungsausſchluß
Geltung haben ſollten Das Gewerbegericht wies die Kläger ab
Es nahm an daß in Halle Kündigungsausſchluß für die Bau
arbeiter Ortsgebrauch ſei und daß dies allgemein bekannt wäre
Da der Tarif die Kündigung ausſchließe ſo habe ſich der Gebrauch
entwickelt daß in allen Fällen auch wenn die tarifmäßige Ent
lohnung nicht eingehalten werde von der Feſtſetzung einer Kündi
gungsfriſt abgeſehen werde Dieſer Gebrauch gelte deshalb für alle
Arbeitnehmer und Arbeitgeber des Baugewerbes Jn Anbetracht
deſſen hat es das Gericht für nebenſächlich gehalten daß den
Klägern der Lohn auf den tarifmäßigen Satz erhöht worden iſt

Entlaſſung wegen renitenten Verhaltens Anläßlich eines
Streiks der bei einer hieſigen Wagenfabrik ausgebrochen war
waren von dieſer u a zwei Tapezierer eingeſtellt worden Sie
ſind durch ein Zeitungsinſerat in dem hoher Stundenlohn und
freie Reiſe zugeſichert waren veranlaßt worden aus dem Rhein
lande nach Halle zu kommen Nachdem ſie einen halben Tag tätig
geweſen waren ſind ſie am nächſten Tage entlaſſen worden und
ſtrengten deshalb vor dem Gewerbegericht wegen kündigungsloſer
Entlaſſung Schadenerſatzklage an in der ſie außer dem entgange
nen Arbeitsverdienſt auch die Rückerſtattung der Reiſekoſten for
derten Die beklagte Firma machte geltend die Kläger hätten ſich
gegen den Werkmeiſter äußerſt renitent verhalten und hätten durch
ihr ganzes Gebahren vermuten laſſen daß ſie Abgeſandte der Strei
kenden waren Auch hätten ſie an dem Nachmittag faſt gar keine
Arbeit geleiſtet Nach ſehr umfangreicher Beweisaufnahme er
kannte das Gewerbegericht auf Abweiſung des einenKlägers Es
habe durch die Zeugenausſagen die Ueberzeugung erlangt daß er
durch ſtändiges höhniſches Verhalten und durch ſein beleidigendes
Auftreten Grund zur ſofortigen Entlaſſung gegeben hat Beim
zweiten Kläger habe das Gericht daegen keinen Grund zur Entlaſ
ſung gefunden Wenn er auch anſcheinend mit ſeinem Kollegen
ſympathiſiert haben mag ſo hat er ſich doch an dem höhniſchen Ver
halten des erſten Klägers nicht nachweisbar beteiligt Daß er nicht
ſofort ſo viel geleiſtet habe könne nicht in Betracht gezogen werden
da er erſt einige Tage ſich hätte einarbeiten müſſen Jhm wurde
alſo die Entſchädigung für 9 Arbeitstage der Kläger hat imzwiſchen wie der beklagte Geſchäftsinhaber durch Recherchen S

mittelt hat anderweitig Arbeit gefunden zugeſprochen Vor
einem Erſatz der Reiſekoſten hat das Gericht abgeſehen da der
Kläger nicht wieder nach dem Rheinlande zurückgekehrt iſt ſon
dern von Halle aus ſeine neue Stellung angetreten hat

Unklare Arbeitsbedingungen Die Firma B u H führt in
Lützkendorf Schachtarbeiten aus und hat dazu verſchiedene Arbeite
aus Halle engagiert Fünf von ihnen glaubten daß die Firm
die vereinbarten Arbeitsbedingungen nicht eingehalten habe un
ſtrengten Klage an Es handelte ſich insbeſondere um die Frage
ob bei dem Engagement von dem einen Jnhaber den Arbeiter
zugeſichert worden iſt ſie ſollte beim Ausſchachten von Gräber
40 Pfennig für den laufenden Meter für das Auswerfen bekom
men oder ob wie die beklagte Firma behauptete dieſer Satz füſ
das Aus und Zuwerfen vereinbart war Die Zeugenausſager
waren ziemlich widerſpruchsvoll Das Gericht kam jedoch zu de
Anſicht daß als Arbeitsbedingung 40 Pfennig für das Aus un
Zuwerfen der Gräben vereinbart worden iſt Die Kläger wurden
alſo in der Hauptſache abgewieſen Der Vorſitzende gab jedoch der
beiden anweſenden Jnhabern der Firma den Rat für die Zukunf
e Arbeitsbedingung genauer wenn möglich ſchriftlich feſtzu
egen
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Schmidt s Neue Kraſt
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das Idenl Nährmittel Cannſtatt den 11 Jan 1909 Di
mir überſandte Neue Kraſt habe ich bei einer alten magenleidendet
Frau verwandt und war ganz überraſcht von dem äußerſt günſtige
Erfolg Jch wäre ihnen ſehr verbunden wenn Sie mir noch ein weitere
Quantum zur Verfügung ſtellen würden Hochachtungsvoll Dr med W
prakt Arzt Dresden A den 11 Septbr 1909 Da ich mit Ihre
Probeſendung Schmidt s Neue Kraft ſowohl bei Rekonvaleszenten nach
Operationen als Anämiſchen überhaupt ſehr gute Erfolge geſehen habe bitt

ich ergebenſt um weitere Ueberlaſſung des Präpavates für den Gebrauch
im Krankenhaus und in meiner eigenen Familie Hochachtungsvoll Oben

arzt Dr med H Paket Pulver Mk 1,80 Do J4 L 80 Doſe Tabletten Mkin Apotheken und Drogerien t
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Handel und Verkehr

Gewerkſchaft Hohenfels Das Geſchäft im dritten Quartal
1909 war nach dem Bericht des Grubenvorſtandes befriedigend
Der Syndikatsabſatz hat gen die gleiche Zeit des Vorjahres eine
Mehreinnahme von 11 Millionen erbracht und war beſonders nach
dem Auslande im September wieder lebhaft Der Nettobetriebs

ewinn im dritten Quartal betrug 228 848 Mark und in den vereigen drei Quartalen zuſammen 708 001 Mark Von einer
usbeuteverteilung müſſe natürlich mit Rückſicht auf die unge

klärten Ausſichten des Kaliſyndikates bis auf weiteres Abſtand ge
nommen werden

Admiralsgartenbad Akt Geſ in Berlin Jn der General
verſammlung machte die Verwaltung darauf aufmerkſam daß nur
das Grundſtück Friedrichſtraße 112 nicht aber die darauf befind
liche Soolquelle verkauft werden ſolle Der Verkauf des Grund
ſtückes ermöglicht eine erhebliche Verminderung der Unterbilanz
bei Begleichung der drückenden ſchwebenden Verbindlichkeiten
bleibe die h die alsdann verbleibenden Betriebe wieder
auf eine befriedigende Rentabilität zu bringen Der Verkaufswert
beträgt 3915 500 Mark und ergibt gegen den Buchwert einen
Ueberſchuß von annähernd 134 Million um welchen Betrag ſich
die Unterdilanz verringert Jn längerer Debatte teilte die Ver
waltung mit daß alle Hotels in Berlin in dieſem Jahre echt
Geſchäfte gemacht was auch auf Admiralsgartenbad zu
treffe Für das laufende Jahr würden die Verhältniſſe noch
drückender werden Man hofft jedoch in dem nächſten Jahre auf
beſſere Verhältniſſe

Sarotti Schokoladen und KakaoJnduſtrie Akt Geſ in
Berlin Jn der Generalverſammlung wurde die Dividende auf
8 Prozent feſtgeſetzt und der Aufſichtsrat durch Zuwahl des bis
herigen Vorſtandsmitgliedes Hugo Hoffmann verſtärkt Wie die
Verwaltung ausführte gelangt die Geſellſchaft durch den gegen den
Buchpreis rund 800 000 Mark Gewinn ergebenden Verkauf des
Geſchäftsgrundſtücks in der Leipzigerſtraße in den Beſitz von 1,2
Millionen Mark Barmitteln Der rund 25 Prozent des Grund
kapitals betragende Gewinn wird teils zur Erhöhung der lau
fenden Dividenden teils zur Vergrößerung der Abſchreibungen
Verwendung finden Jn dem neuerſtehenden Häuſerblock im An
ſchluß das Warenhaus Wertheim in der Leipzigerſtraße hat ſich
die Geſellſchaft ausreichende Geſchäftsräume auf zehn Jahre zu er
mäßigtem Mietspreiſe geſichert Das laufende Geſchäftsjahr hat
bisher einen günſtigen Verlauf genommen

Eiſengießerei und Schloßfabrik G vorm Gebr Judik in
Velbert Der Aufſichtsrat beſchloß eine Dividende von 6 Prozent
i V 7 Prozent bei reichlichen Abſchreibungen und Rückſtellungen

vorzuſchlagen

Leipziger Produktenbörſe
Locopreiſe vom 30 Oktober mittags 1 Uhr

Die Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion Courtage uſw
frei Leipzig gegen bare Zahlung

Wirterung Bedeckt

Weizen per 1000 kg neito inländiſcher 211 216 Mk bez u
Argentinier 241 251 Mk bez u ruſſiſcher 239 250 Mk bez
u B Rubhig

Roggen per 1000 kg netto inländiſcher 166 173 Mk bez u
ſeuchter unter Notiz preußiſcher 166 173 Mk bez u feuchter
unter Notiz Poſener 179 174 bez u ruſſiſcher 185 190 Mk
B Ruhig

Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte hieſige 173 183 Mk bez u
feinſte über Notiz Saalgerſte 180 188 Mk bez u feinſte über
Noriz Mahl und Futterware 130 164 Mk bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländiſcher 166 174 Mk bez u aus
ländiſcher Mk Ruhig

Mais per 1000 Kg netto amerik runder 158 164 bez u
Cinquantin 188 196 Mt bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
Rapskuchen per 100 Kg netto 13,50 14,00 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Faß flüſſiges 55,25 Mk B

Ruhig

Berliner Produktenbörſe vom 30 Oktober
Die amthch feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen märkiſcher 217,00 218,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 167,00 167,50 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hafer märk mecklenb pomm preuß poj u ſchleſ fein 174,00 bis

182 00 Mk mittel 166,00 173,00 Mk gering 162,00 165 00 Mk
ruſſiſcher u Donau mittel 160,00 166,00 Mk gering 152,00 bis
159,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 161,00 165,00 Mk türkiſch mixed 156,00 bis
160,00 Mk runder 152,00 156,00 frei Wagen

Serſte inländiſche Futtergerſte mittel und gering 148,00 153,00 Mk
gute 154,00 170,00 Mk ruſſiſche u Donau leichte 125,00 130,00
Mark ſchwere 131,00 143,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 166,00 172,00 Mk
Taubenerbſen 172,00 177,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 27,00 30,00 Mk

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Feſt Oktober Mk Dezember 218,50

Mark Mai 218,50 Mk
Roggen Tendenz Feſt Oktober Mk Dezember 170,75

Mark Mai 176,00 Mk
Hafer Tendenz Feſt Oktober Mk Dezember 155,75 Mk

Mat 161,50 Mk Juli 162,50 Mk
Mais Tendenz Sull Oktober Mk Dezember 151,00 Mk

Mai MkRüböl Tendenz Steigend Oktober Mk Dezember 55,40 Mk
Mai 54,50 Mk

Kaffee
Hamburg Sonnabend 30 Ottober nachm 21 Uhr Kaffeemarkt

Good average Santos per Oktober Gd per Dezember 351 Gd
per März 351 Gd per Mat 351 Gd Stetig

Zucker
Magdeburg Sonnabend 30 Oktober Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack 11,40 11,50 Nachprod 75 Grad ohne Sack 9,70 bis
9,80 Stimmung Ruhig ſteiig Brotraffinade I ohne Faß 21 50 21,75
Kriſtallzucker I mit Sack Gem Raffinade mit Sack 21,25 21,371
Gem Melis I mit Sack 20,75 20 87 Stimmung Feſt Rohzucker
Tranſit J Produkt frei an Bord Hamburg per Oktober 11,80 Gd
11,871 Br per November 11,85 Gd 11,871 Br per Dezember
11,90 Gd 11,921 Br per Januar März 12,056 Gd 12,07 Br
per Mat 12,20 Gd 12,221 Br Stetig

Hamburg Sonnabend 30 Oktober nachm 21 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucter I Produkt Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per Oktober per November 11,82, per Dezember
11,90 per März 12,05 per Mai 12,17 per Auguſt 12,30 Ruhig

Petroleum
Hamburg 30 Oktober Petroleum luſtlos Amerik ſpez Gewicht

0,800 6,30
Autwerpen 30 Oktober Petroleum Raff Type weiß loco

22 bez u Br Oktober 22 Br November 221 Br Januar April
221 Br Tendenz Feſt Montag geſchloſſen

Berliner ſtädtiſcher Schlachtviehmarkt vom 30 Oktober
Amtlicher Bericht der Direktion

Heutige Preiſe I Lebendgewicht S Schlachtgewicht Auftrieb
1606 Ochſen 1 vollfleiſchig ausgemäſtet höchſten Schlachtwertes höchſtens
6 Jahre alt L 40 bis 43 S 75 bis 80 2 junge fleiſchige nicht aus
gemäſtete und ältere ausgemäſtete L 38 bis 40 8 66 bis 72 3 mäßig
genährte junge und gut genährte ältere L 31 bis 35 S 57 bis 62
4 gering genährte jeden Alters I bis 31 8 54 bis 56
1504 Bullen 1 vollfleiſchige ausgewachſene höchſten Schlachtwertes
I 39 bis 42 S 70 bis 74 2 vollfleiſchige jüngere I 37 bis 40
8 65 bis 68 3 mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere L 29 bis 34
8 58 bis 61 4 gering genährte L bis S 53 bis 57
1112 Färſen und Kühe 1 vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten
Schlachtwertes L bis S bis 2 vollfleiſchige ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren L 36 bis 40 8 64 bis 68
3 ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut entwickelte jüngere Kühe und
Färſen L 29 bis 35 S 59 bis 62 4 mäßig genährte Färſen und Kühe
L 22 bis 26 S 53 bis 57 5 gering genährte Färſen und Kühe
L bis 24 S 48 bis 52 6 gering genährtes Jungvieh Freſſer
I 18 bis 27 45 bis 52 1062 Kälber 1 Doppellender
ſeiner Maſt L bis 85 S bis 118 2 feinſte Maſtkälber Vollmilch
maſt und beſte Saugkälber L 53 bis 58 S 92 bis 98 3 mittlere Maſt
und gute Saugkäiber L 48 bis 53 S 80 bis 88 4 geringe Saugkälber
L 32 bis 43 8 59 bis 72 12078 Schafe 1 Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel L 37 bis 40 8 79 bis 81 2 ältere Maſthammel
L 30 bis 36 S 71 bis 77 3 mäßig genährie Hammel und Schafe
Merzſchafe L 21 bis 28 8 57 bis 67 4 Marſch und Niederungs

ſchaſe L 28 bis 40 8 bis 10385 Schweine 1 Fettſchweine
über 3 Zir Lebendgewicht L bis 8 bis 2 volllfleiſchige
der feineren Raſſen und deren Kreuzungen über 2 Ztr Lebendgewicht
L 60 bis 62 8 75 bis 77 3 do bis 21 Zir Lebendgewicht
L 58 bis 60 8 72 bis 75 4 fleiſchtge Schweine L 55 bis 58
S 69 bis 73 5 gering entwickelte do L 52 bis 54 8 65 bis 68
6 Sauen L 54 bis 56 S 68 bis 771 Das Rinder geſchäjt ſetzte
glatt ein endete ruhig es wird nicht ganz auverkauft Der Kälber
handel geſtaltete ſich gzatt Bei den Schaffen war der Geſchäftsgang
jangſam es bleibt Ueberſtand in geringer Ware Der Schweine marktr
verlief anſangs glatt ſpäter ruhig wird aber geräumt Des Bußtages
wegen ſällt der Markt am 17 November aus dafür wird Dienstag den
16 November Markt abgehalten

m

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Kontursverfahren eröffnet worden Der Sißz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnungs
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammzung und der Prüfungs
termin
Handelsgeſ Eggebrecht Oelke in Tempelhof Berlin 27/10 209/12

2/12 2011
Bäckermeiſter E R Walther in Chemnitz 26/10 16/11 25/11 25/11
Gaſthofsbeſitzer H M Schröder in Berreuth Dippoldiswalde 2710

18/11 26/11 25/11
Roggenmehl o u 1 20,80 22,60 Mk
Weizenklete 11,40 12,20 Mi
Roggenkt ere 11,70 12,40

W erlimer Bö
x rse 30 Oktober I9

Sächſiſches Automaten Jnduſtiewerk Jnh Auguſte Emilie
verw Dreßler geb Philipp in Dresden Plauen Dresden 29/10
i 30ſii 30015

09 Berl

Muſikinſtrumenten und Papierwarenhändler J W Weigold in Gera
27/10 30/11 18/11 1112

Handelsgeſell ſchaften in Fa Norddeutſche Nudel und Sagofabrik
C Feick und Feick Gebr Reinhard Kolontaiwaren

en gros beide in Liquidation in Hamburg 28/10 15/1 26112
Schuhwarenhändler P Müller in Roßwein 27/10 30/11 18/11 1512
Spitzenfabrilant P Zahn in Treuen 28/10 18/11 2711 27/11

Schiffsbewegungen
Verlin 30 Oktober Kaiſerliche Marme Der D Lucie Woer

mann iſt mit dem Ablöjungstransport für Sperber und Panther auf der
Ausreiſe am 29 Oktober in Viktoria Kamerun eingetroffen und hat am
30 Oktober die Reiſe nach Duala fortgeſetzt Der R P D Goeben iſt
mit dem Ablöſungstransport für Planet auf der Ausreiſe am 30 Oktober
in Gibraltar eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Algier
fortgeſetzt Der D Niederwald der Hamburg Amerika Lmie iſt mit dem
Fähnrichstransport für Bremen am 29 Oktober in St Thomas einge
iroffen wo die Einſchiffung der Fähnriche auf Bremen ſtattfindet Fregatten
kapitän Goette hat am 29 Oktober in St Thomas das Kommando Bremen
übernommen Flußkbt Vorwärts iſt am 30 Oktober in Hankau Yangt
jee eingetroffen und geht am 13 November von dort nach Schanghai ab
München iſt am 29 Oktober in Odde eingetroffen und geht am 31 Oktober
von dort nach Wilhelmshaven zurück Naſſau Kaiſer Barbaroſſa und
Schwaben ſind am 29 Okrober in Kiel eingetroffen

Hamburg 30 Oktober Hamburg Amerika Linie Angekommen
Chriſtiania ausgehend 28 Okt in St Thomas Niederwald ausgehend
29 Okt in St Thomas Weſterwald 29 Okt in Colon König Friedrich
Auguſt nach dem La Plata 29 Okt in Liſſabor Rhaetia nach Nord
braſilien 29 Okt in Havre Aragonia von Oſtaſien nach Newyork
30 Okt in Suez Sceandia nach Oſtaſien 30 Okt in Rotterdam
Moltke von Newyork nach Genug 30 Okt in Gibraltar Saxonia von
Oſtaſien 30 Okt in Havre Abgegangen Rugia von Nordbraſilien
29 Okt von Oporto Deutſchland von Newyork 29 Okt von Cherbourg
Jllyria 29 Okt von Philadelphia nach Hamburg Lydia 29 Okt von
Baſſora Armenia nach dem La Plata 30 Olt von Cuxhaven König
Friedrich Auguſt nach dem La Plata 29 Okt von Liſſabon Hohen
ſtaufen nach Mittelbraſilien 29 Okt von Oporto Lydia 30 Okt von
Buſhire Paſſiert Bethanta von Norſolk 29 Ott Scilly Theſſalia
von der Weſtküſte Amerikas 29 Okt Queſſant Bosnia von Boſton und
Balnmore 29 Okt Lizard Saxonia von Oſtaſien 29 Okt Queſſant
Naſſovia von Canada 30 Okt Lizard Graecia nach Weſtindien
30 Okt Dover Pennſylvania von Newyork 30 Okt Lizard

Bremen 30 Oktober Norddeutſcher Lloyd Friedrich der Große
Freitag v Bremerhaven abgeg Tübingen Donnerstag v Santos abgeg
Kleiſt Freitag in Singapur angek Prinz Sigismund Freitag in Sydney
angek Schleswig Freitag in Neapel angek Bremen Freitag v Plymouth
abgeg Thüringen Freitag in Sydney angek Scharnhorſt Sonnabend
v Sydney abgeg Würzburg Sonnabend v Antwerpen abgeg Derfflinger
Sonnabend 8 Uhr Hurſt Caſtle paſſiert

Friedmann Co Bankgeschüäft
Halle a S Poststr 2

Jm freien Verkehr ermittelte Kurſe von Kali und Kolenwertkete

v v m

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 8600 8700 Rothenberg 2100 2300
Beienrode 4700 4900 Sachſen Weimar 3800 4000Bernhardshall 600 650 Salzmünde 2900 3000

Bruckdorf Nietleb 56501 5750 Siegfried T 4400 4600
Burbach 11 800 12 200 Thüringen 4000 4150
Carlsfund 6200 6400 Trier 6225 6325Centrum 2501 300 Wilhelmshall 10900 11300Desdemona 6900 Wintershall 12 700 13 200
Deutſchland 3700 3900Einigteit 7200 7400 Adler Vorz Aktien 88 90
Freie Vogel BismarckshallUnverhofft 22751 2325 Vorz Aktien 58 59
Glückauf Sonders Benthe Akt 39,50 61hauſen 116000 Deutſche Kaliwerk
Großherzog von Aknen 115,50 116,50Sachſen 6200 6400 Friedrichshall Akt 85 87
Güntershall 3700 3900 Halleſche Kaliwerk
Hanſa Silberberg 2950 3050 Aktien 47 50Heldrungen T 1550 1650 Hattorf Vorzugs
ermann II Kali 25501 26501 Aktien 88 90de III Kohle 41751 4275 Heldburg Aktien 65 66

Hohenzollern 4300 4600 Juſtus Aktien 86,50 87,50
Humboldt 1600 1650 Krügershall Aktien 86 87
Jmmenrode 3050 3150 Ludwigshall Akt 76,50 77
Johannasyall 3850 3950 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 7701 Aktien 1131 115Michel 4300 4400 Prinz Adalbert Akt 27 29
Moiltkeshall 4501 500 Ronnenberg Akt 1322,50
Neuſtaßfurt 11000 11 300 Salzdetfurth Aktien 205 210
Regiſer 24751 2525 Sigmundshall Akt 1551 158
Röſſing Barnten 3501 400

abgeſchloſſen am 30 Oktober 10 Uhr vormittags
Tendenz Geteilt
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